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Die Kritik des bürgerlichen Geſetzbuches
I

Der Entwurf des bürgerlichen Geſetzbuches iſt die Frucht
dreizehnjähriger Arbeit von elf Männern welche wie niemand
bezweifelt zu den hervorragendſten Zierden des veutſchen
Juriſtenſtandes n Trotzdem iſt die Kritik des wut
vielfach und vielleicht überwiegend eine abfällige
auf die Kritik der Kritik verzichtet hätte zu der Meinung ge
langen können es ſeien dreizehn Jahre einer Dangidenarbeit
nutzlos vergeudet Es iſt aber immer ein Troſt für den
Schöpfer und auch für den Freund eines Werkes wenn die
Kritiker einander widerſprechen Das iſt auch bei den
Kritikern des bürgerlichen Geſetzbuches der Fall Der Um
ſtand daß die Kritik ſich gegen Dinge richtet welche mit der
Frage des Werthes oder Unwerthes der Arbeit wenig oder

nichts zu thun haben verringert ihr Gewicht noch mehr
Die Kritik des bürgerlichen Geſetzbuches hat ſich mit zwei

Dingen zu befaſſen mit der Form im weiteſten Sinne und
mit dem Jnhalt des Enkwurfes

An die Form des Geſetzbuches muß die Anforderung geſtellt
Dazu gehört daß der Aus

druck an ſich betrachtet deutſch und daß er als Bezeichnung
eines Jnhaltes aufgefaßt konkret ſei Es gehört da hrtnge

rauche
des Rechtsbuches keine großen Schwierigkeiten entgegenſtelle

Bezeichnenderweiſe iſt die Kritik nicht einmal einig darüber
b der Entwurf im allgemeinen der Forderung genügt daß er
das erreichbare Maß ſprachlicher Klarheit und Reinheit dar
biete Undeutſch und unvolksthümlich ſei ſeine Ausdrucksweiſe
iſt von der einen Seite behauptet worden andere verſichern
das bürgerliche Geſetzbuch werde einen Markſtein in der Ent
wickelung der deutſchen Rechtsſprache ja der deutſchen Sprache
überhaupt bezeichnen Das objektive Urtheil wird indeſſen
doch wohl dahin lauten müſſen daß der Entwurf in e
licher Hinſicht zwar nicht das höchſte Jdeal und auch nicht
einmal das erreichbar Beſte gleichwohl jedoch einen erheblichen
Fortſchritt darſtellt Wir werden fortan kein e
ſondern ein bürgerliches Geſetzbuch haben wie wir ein Straf
geſetzbuch kein Kriminalgeſetzbuch bereits beſitzen Zahl
reiche Fremdausdrücke wie Alimentation Retention
Depoſition Dbligation gar nicht zu ſprechen von
jenen ungeheuerlichen Zuſammenſetz welche nur denJuriſten nicht dem Publikum zu Geſichte kamen beſeitigt

Das Wort Konventionalſtrafe freilich iſt geblieben warumdeſcheeten uns über

mäßig viele zuſammengeſetzte Wörter ſtatt einfache Formen
aus den Mundarten und der älteren Sprache hervorzuſuchen

auch der Entwurf enthält manchen derartigen unſchönen Erſatz
für bisher übliche Fremdwörter wie
Geſammtſchuldenverhältniſſe c Das e recht
lichkeiten ohne ernſtere Bedeutung

id keineswegs Aeußer
ie Sprache des Ent

wurfes iſt etwas überaus Wichtiges und Verbeſſerungs
vorſchläge im einzelnen können recht werthvoll ſein Eine
abſtrakte Geſetzesſprache macht es vielleicht für Jahrzehnte
fchwierig oder gar unmöglich daß die neuen Satzungen in
das Volksbewußtſein eingehen Unſer Handelsgeſetzbuch hat
eine konkrete faßliche Ausdrucksweiſe und der Cods eivil iſt
darum in ſeinen Geltungsbereich z außerordentlich beliebt
weil er einen len und durchſichtigen Gedankenausdruck
darbietet ſodaß zu ſeinem Verſtändniß weſentlich logiſches
Vermögen nicht Fachwiſſen gehört Die Kritik hat daher ihr
Augenmerk darauf zu richten daß überflüſſige Abſtraktionen

Kronprinz Friedrich und Feldprediger Müller

Am 6 Nov 1730 früh 7 Uhr war der Lieutenant v Katte
n Küſtrin am Zimmer des in ſcharfem Arreſt ſitzenden Kron
prinzen Friedrich vorüber zum Tode geführt Bei Friedrich
weilten in dem Augenblick der Gouverneur der Feſtung
v VLepel und der küſtriner Kammerpräſident v Münchow
Der Kronprinz ſchob ſie als der Zug mit dem Verurtheilten
ankam zur Seite drängte ſich zum Feuſter öffnete es undwechſeite mit dem Freunde die bekannten Abſchiedsworte Nun
trat der Prinz vom Fenſter mit thränenden Augen zurück und
ſetzte ſich auf einen Lehnſtuhl Eine Ohnmacht wollte ihn
übermannen aber der Kammerpräſident hatte ſich mit Schlag
waſſer ean de Cologne wegen ſeiner günſtigen Wirkung bei
Schlaganfällen früher häufig Schlagwaſſer genannt verſehen
und brachte daſſelbe in Anwendung Doch ehe dies vollzogen
ward lag v Katte s Haupt ſchon vom Körper getrennt auf
dem Sandhaufen Noch an demſelben Vormittag beſuchte
Feldprediger Müller vom Regiment Gendarmes dem Muſter
regiment unter der Reiterei des Heeres nachdem er in

en des Garniſonpredigers Beſſer den v Katte e
letzten Gange begleitet hatte den gefangenen Prinzen Müller
hatte vom König der große Stücke auf dieſen ihm lange als
ſehr tüchtig bekannten Feldprediger v Befehl erhalten in
doppelter Abſicht vorläufig in Küſtrin das Standquartier des
Regiments Gendarmes war Berlin bei Friedrich
einmal ſollte er den Kronprinzen mit behutſamer Rückſicht
auf den ingenieuſen und verſchlagenen K ren
ene bewegen und ferner ihm die lutheriſche Lehre von der

Allgemeinheit der Gnade Gottes in Chriſto Jeſu für alle

Se verwickelte Sätze welche freilich im Fran

zu bleiben K
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e viel leichter vermeidbar ſind als im aus
Entwurfe emerzt werden Auch dieſer Theil der

Kritik welcher beſcheiden ſcheint aber hervorragend wichtig iſt
muß erſt noch bewältigt werden Zu der Form im weiteren
Sinne hört auch die Ordnung und Vertheilung des Stoffes
welche ihrem oberſten Theile der er in dasJnhaltliche der Rechtsſchöpfung hineinragt Auf die Richtigkeit
und Geſchloſſenheit eines Syſtems kommt es aber für ein Ge
ſetzbuch nicht ſo ſehr an als für ein Lehrbuch deſſen Aufgabe
die analytiſche Entwicklung der Rechtsbegriffe iſt Außerdem
C die Entſcheidung über die Richtigkeit eines Syſtems häufig
Sache der Schulmeinung Die Fräge z ob der Beſitz
erwerb durch Erſitzung als ein ſelbſtändiger Eigenthumstitel
oder als eine Abart der Verjährung bezeichnet wird iſt inpraktiſcher Hinſicht gewiß nur von untergeordneter Bebeutung

Soweit die Kritik des Entwurfs derartige praktiſch unwichtige
die Syſtematiſirung betreffende Einzelheiten oder auch Mängel
am Syſtem im ganzen berührt hat ſie nur akademiſchen Werth
Sollte dies noch zweifelhaft ſein ſo erinnern wir nur an das
preußiſche Landrecht das vielleicht von allen Kodifikationen
die ſyſtemloſeſte iſt Und doch wer hat je gus dem prak
tiſchen Bedürfniß heraus dieſe Syſtemloſigkeit angeklagt und
behauptet daß ſie die praktiſche Anwendung des Geſetzes
erſchwere

Wie wichtig indeſſen die Form des Geſetzbuchs iſt die
größere Bedeutung wird jedermann dem Jnhalt zuerkennen
Auch über den Geiſt des Geſetzbuchs iſt in der denkbar ab
fälligſten und andererſeits in überſchwänglich lobender Weiſe
geurtheilt worden Für das abfällige Urtheil beruft man ſich
ganz beſonders auf die Thatſache daß der 19 deutſche Juriſten
tag von ſieben Beſtimmungen des Entwurfs welche er berieth

ſechs verworfen habe Die Thatſache iſt richtig und obendrein
würde die ſiebente Beſtimmung welche die Entmündigung der
Gewohnheitstrinker gutheißt bei eingehenderer Kritik wahr
ſcheinlich gleichfalls verworfen worden ſein Trotzdem hat auf
dem Juriſtentage niemand über den Entwurf im ganzen
juriſtiſch ein Urtheil abgegeben das auch nur eine winzige
Beimiſchung von Tadel enthielte Ob die Beſtimmung daß
Kauf Miethe breche oder die umgekehrte gerechter ſei iſt
eine Frage die über das Fachjuriſtiſche weit hin
ausgeht und von Herrn Brunner ſo gut wie von
feinen Gegnern nicht nach rein juriſtiſchen Erxwägungen ſondern aus einer ten Lebensanſicht
heraus beantwortet werden ſollte Nehmen wir an daß der
Entwurf dieſe Frage unrichtig oder ial ſchädlich beantwortethabe ſo wird dadurch in rein juri tiſcher Hinſicht nicht das

mindeſte von der Brauchbarkeit der Arbeit hinweggenommen
und es wäre ein Mangel von Unterſcheidungsfähigkeit wollte
man für die Aufnahme einer für unbillig gehaltenen Be
ſtimmung die mangelhafte Rechts anſchauung der ſiegreichen
Partei und nicht das ungleiche Macht verhältniß der ſtreiten
den Jntereſſengruppen verantwortlich machen Und hiermit
kommen wir auf den Punkt welcher für die Kritik der Kritik
der wichtigſte iſt auf die Frage nämlich Hält ſich die Kritik

in ihren materiellen theilweiſe wirthſchaftlichen Forderungen
an das Geſetzbuch innerhalb der Grenzen derjenigen Aufgabe
welche wirklich einem Geſetzbuche obliegen kann Hierüber in
einem zweiten Artikel

TCT D

Politiſche Ueberſicht
Einen ſehr wichtigen und folgenſchweren Beſchluß hat die

Kommiſſion der franzöſiſchen Deputirtenkammer

reformirten Kirchen zu verdrängen Früher hatte der Kron
an die Lehre vom Partikularismus der Gnade wiederholt

inenm Königlichen Vater gegenüber vertheidigt und auch
dadurch bei dieſem ſich mißliebig gemacht

Jm beſonderen verpflichtete der Befehl des Königs den
Feldprediger ſogleich nach der Exekution des v Katte zum
Kronprinzen zu gehen und ihm ins Gewiſſen zu reden daß er
in ſich gehe und Gott mit zerknirſchtem Herzen um Verzeihung
der ſchweren Sünde bitte die er begangen indem er Leute
verführt deren einer ſoeben das mit dem Leben gebüßt habe
Ueber dieſen erſten ſeelſorgeriſchen Beſuch beim Kronprinzen
meldet Müller in ſeinem erſten Bericht aus Küſtrin an den
König er ſei wie befohlen beim Prinzen geweſen derſelbe
aber habe ſich vor Schrecken noch nicht rekolligiren können
Des Nachmittags habe er noch vor 2 Uhr wieder zum Prinzen
kommen und bis 5 Uhr bei ihm bleiben müſſen und der
Prinz der ſich reuevoll gezeigt habe ihn um 7 Uhr wieder
beſtellt

Jn der That öffnete Friedrich den Troſtſprüchen undJn
Mahnungen des lutheriſchen Feldpredigers um ſo lieber Ohr
und Herz als derſelbe ihm im Auftrag des hingerichteten
v Katte 13 Sätze überbrachte die v Katte ſeinen fürſtlichen
Freund bitten ließ als letzte Worte eines ihm unwandelbar
treu ergebenen Sterbenden recht tief ins zu faſſen Dieſe
von Katte ſelbſt formulirten und dem Feldprediger zur Be
förderung übergebenen 13 Punkte lauteten wie folgt 1 Der

r vielleicht gedenken als ob er Katte die
Schuld ſe Todes auf ihn ſchiebe und mit einem Wider
willen gegen dieſelben aus der Welt ginge ſes wäre nicht

oaus ten Ue e e verhänget hätte
Menſchen einſchärfen ſtatt der ſtrengen kalviniſchreformirten dam durch r wahren Buße und ſelig
Anſicht von der unbedingten Vorherbeſtimmung des Menſchen werden möchte 2 Die Urſachen aber Regierung
ur Seligkeit oder zur Verdammniß welche Anſicht dem Gottes über Katte wären folgende ſei Anibition
önig beſonders widerwärtig war wie denn auch ſ b ſeine Gottesverachtung wäre in ſeinemn ſeine

Vorgänger in der Regierung ſeit dem großen Kurfürſten im
Intereſſe des kirchlichen Friedens wiewohl vergeblich ſich befliſſen hatten ſolche Prädeſtingtionslehre von den Kanzeln derl

Arreſt ſchon beigefallen der Pſalm Der im Himmel wohnet
lachet ihrer und der Herr ſpottet ihrer 3 pricht Katte
dem Kronprinzen

ſondern er erkenne Gottes t arg die dieſen rauhen

welcher die W der Vorlage betre die Abänderung der erfaſſun obliegt gefaßt Die Kom
iſſion hat ſich am Mittwoch für die Aufhebung des
enates und der Präſidentſchaft der Republik

a h er Die Reviſionsvorlage wird alſo von jetzt
an nicht mehr das belangloſe Ding ſein das es v der
D der Regierung zunächſt war und auch bleiben ſollte
Die Reviſionsvorlage wird nunmehr in einer zu ſehr auf
geregten Debatten und zu in jedem Falle einſchneidenden Be

iſſen führenden Geſtalt vor die Deputirtenkammer ge
angen

Ueber die Jubikäumsfeierlichkeiten in Kopenhagen
liegen folgende telegraphiſche Nachrichten vor

Kopenhagen 14 Nov Der Präſident des Folke
thing Högsbro erklärte in der heutigen Sitzung daß unter
geregelten Verhältniſſen eine Beglückwünſchung des Königs zu
der Regierungs Jubelfeier ſeitens des geſammten Folkethings
natürlich erfolgt ſein würde daß dies aber bei dem Zwie
ſpalt der Parteien nicht möglich fei Die Linke des
Folkething ſtimmte dem zu die Rechte deſſelben verließ
kurz vor Schluß der Sitzung den Saal und wird gemein
ſchaftlich mit der Rechten der erſten Kammer dem König ihren
Glückwunſch darbringen

Kopenhagen 14 Nov Se K Hoheit der Prinz
Heinrich von Preußen traf heute um 12 Uhr auf Sr
M S Kaiſer im Hafen ein wo zu feinem Empfange der
König in der Uniform ſeines Thüringiſchen Ulanen Regiments
Nr 6 der Kronprinz der Großfürſt Thronfolger und die
übrigen fürſtlichen Herrſchaften ſowie eine Deputation des
preußiſchen Ulanen Regiments Nr 6 und die Spitzen der
Militär und Civilbehörden erſchienen waren Der König
empfing vormittag um 10 Uhr die Deputation des Thüringiſchen
Ulanen Regiments Nr 6 ſpäter den baieriſchen Abgeſandten
Grafen v Lerchenfeld welcher dem König den St Hubertus
Orden überreichte Alsdann fand großer Empfang der übrigen
ausländiſchen Abgeſandten und anderer Glückwünſchenden ſtatt

Im engliſchen Unterhauſe beantragte am Mittwoch
bei der Berathung des Ausgabebudgets Bradlaugh zu der
Poſition für die Polizei der Metropole die Streichung
des Gehalts für den Polizeichef als Proteſt gegen das Ver
halten des Miniſters des Jnnern bei der Unterdrückung der
öffentlichen Verſammlungen auf Trafalgar Square Der
Antrag wurde mit 207 gegen 91 Stimmen abgelehnt

Laut Tagesbefehl des Kaiſers von Rußland vom
13 d ſollen zum Beſtande der nachbenannten Armee
corps folgende JnfanterieDiviſionen gehören Zum 2 Armee
corps Wilna die 26 und 27 JnfanterieDiviſion n
3 Armeecorps Riga die 28 und 29 JnfanterieDiviſion
S 4 Armeecorps Minsk die 16 und 30 Infanterie

iviſion zum 6 Armeecorps Warſchau die 4 und 6
JnfanterieDiviſion zum 9 Armeecorps Orel die 5 und
33 JnfanterieDiviſion zum 12 Lirmeecorps Kiew die 12
und 19 Jnfanterie Diviſion zum 13 Armeecorps Moskau
die 1 und 36 Jnfanterie Diviſion zum 15 Armeecorps
Kafan die 2 und 8 JnfanterieDiviſion zum 16 Armee

corps die 25 und 41 JnfanterieDiviſion zum 17 Armee
corps die 3 und 35 JnfanterieDiviſion Die übrigen Armee
corps verbleiben in ihrem bisherigen Beſtande desgleichen
bleiben die KavallerieDiviſionen in ihren bisherigen Corps
verbänden ausgenommen die 13 KavallerieDiviſion welche

p den Beſtand des 15 Armeecorps kommt Das erſte
kaukaſiſche Armeecorps Tiflis wird hiufort einfach Kau
kaſiſches Armneecorps genannt während die Verwaltung des

Commandeur12 kaukaſiſchen Armeecorps aufgelöſt wird Der

ſeinem Gebete Dienſte thun 4 Bittet Katte daß derKronprinz wegen dieſer tion nicht einen Groll gegen
Se Königl Majeſtät faſſen möge als welche nicht ſchuld
an ſeinem Tode wären ſondern der Gerechtigkeit Gottes
hierin dieneten 5 Der Kronprinz möchten nicht denken
als ob Katte aus Mangel der Klugheit in dieſes
Unglück gerathen ſondern möchten die Hand Gottes hierin erkennen die die Klugen in ihrer Klugheit zu erhaſchen weiß
6 Katte bittet den Kronprinzen Dero Herrn Vaters Königl

Maj ſg zu ſubmittiren weil S K M a Dero Herr Vatrr
der König wären 7 Dieſerwegen möchte der Kronprinz

bedenken was Katte einſt in Brandenburg für eine Ver
mahnung ihm gegeben Seines Herrn Vaters Maj u zu
unterwerfen mit Anführung Exempels vom om
8 Der Kronprinz möchten in gehen ob Jhnen nicht Katte
fo bewegliche Vorſtellungen gethan a im ſächſiſchen Lager bei
Mühlberg wo der erſte Discours wie des gehens vor
fallen da r 3 e legt 2 8 demronprinzen prophezei e we er a ulin der Nacht wiederholt hätte da er dem Kro 5

Potsdam eine u en 9 Bittet Katte nochmalen um
der Wunden Chriſti willen daß der Kronprinz Seines
Vaters Königl Maj gehorſam ſein möchten ſowohl der
göttlichen Verheißungen des vierten otes auch n
der widrigenfalls gewiß zu erwartenden Strafe der
daß es dem Kronprinzen dereinſt von ſeinen
könnte wieder vergolten werden 10 K

Kindern ebenſo
atte bittet der Kron

prinz möchte bedenken die Nichtigkeit aller menſchl Anſchläge die ohne Gott gefaſſet würden indem der n

Katten gerne wollen Gutes thun unb machen welches
aber nun ſo abgel wäre Dagegen er der Kronprinz möchten den Willen und des Wehlgeſallen Gettes zur

Regel Jhrer Handlungen machen und darnach allemal Jhre

mee eie dur igenrege nur betr deogen würden weil npringen ſondern ihr eigenes Intereſſe zum
daß er vor Gottes Throne Jhm wolle mit gegen möchte Er diejenigen die Thm tten hinWenn in
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Stagtsminiſter v Boettich

bezeigte er ſich wieder etwasich könnte m

und mehr mit zu ſeiner

kben Generalitelſtenant v Mantenffel iſt zum Commandeurd Arieecorps ernannt worden d Bejug auf
Ve e in den Beſtänden der Armeecorps wird mit

etheilt daß dieſelben infolge der wert Charkoweri rbezirks vorgenommen werden mußten damit die Corps

rayons nicht die Grenzen der Militärbezirke durchkreuzten
en erhielten ſämmtliche Armeecorps eine einheitliche

rgäniſation zu 2 JnfanterieDiviſionen nur das Grenadier
co bewahrte ſeinen Beſtand von 3 Diviſionen Die Auf
löf des Charkower Militärbezirks wurde u
ökonomiſche Gründe hervorgerufen und ergab eine
im Kriegsbudget von 180,000 Rubel

e

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Trieſft 14 Nov Geſtern abend fand bei dem Statthalter

Baron Pretis zu Ehren der Offiziere des deutſchen Ge
ſchwaders ein glänzendes Ballfeſt ſtatt zu welchem insgeſammt
400 Einladungen ergangen waren

Kopenhagen 14 Nov Der König empfing heute den
ruſſiſchen Botſchafter in Paris Baron Mohrenheim in beſonderer
Audienz er Großfürſt Thronfolger ſtattete dem
Miniſterpräſidenten Eſtrup einen Beſuch ab

Paris 14 Nov Der Präſident Carnot nete be
heilte das Dekret durch welches der bisherige franz e Ge
ſandte in Stockholm Barrère zum Geſandten in München
ernannt wird Ueber die andern Beſetzung des Geſandten
poſtens in Stockholm iſt die Entſcheidung noch vorbehalten

arniß

Dentſches Reich
Berlin 14 Nov Der Kaiſer hatte in dem königl Stadt

ſchloſſe zu Potsdam geſtern nachmittag eine Unterredung mit dem
cher Von dort aus entſprach Se

Maj einer Einladung des Offiziercorps des 1 Garderegiments z F
zur Tafel nach dem Regimentshauſe Heute vormittag nahm der
Kaiſer die regelmäßigen Vorträge entgegen und hatte eine Unter
redung mit dem Staatsminiſter v Lucius Mittags hatte der
Kaiſer eine Unterredung mit dem Staatsſekretär Grafen Herbert
Bismarck Nachmittags ben r tigt Se Maj die perſönlichen
Meldungen des Korvettenkapitäns und Commandeurs S M Schiff
Schwalbe Hirſchberg ſowie des zum Flügeladjutanten des

Kaiſers ernannten Kapitäns zur See v Senden und des Com
mandeurs des Regiments Gardes du Corps Oberſten v Below
entgegenzunehmen Um 1 Uhr fand anläßlich des heutigen
Geburtstages des Prinzen Friedrich Leopold bei den Majeſtäten
eine größere Mittagstafel ſtatt Die Kaiſerin Auguſta
kehrt vorausſichtlich erſt in den erſten Tagen des nächſten Monats
aus Koblenz nach Berlin zurück Nach einer Drahtmeldung
der Voſſ Ztg aus London begiebt ſich die Königin von
England die am 16 d nach Windſor zurückkehrt nächſten
Montag nach Port Viktoria zum Empfang der Kaiſerin
Friedrich welcher der Prinz von Wales bis Vliſſingen ent
gegenreiſt An den in den nächſten Tagen bei Ohlau ſtatt
findenden Hofjagden wird auch Prinz Albrecht theilnehmen
und trifft morgen abend mit dem Kaiſer in Breslau zuſammen
Nach Beendigung der Jagden verbleibt Prinz Albrecht noch kurze
Zeit in Schloß Kamenz bevor er ſeinen Winteraufenthalt wieder
in Braunſchweig nimmt

Berlin 14 Nov Jn der am 12 d M unter dem
Vorſitz des Vicepräſidenten des Stagtsminiſterinms Siaats
ſekretär des Jnnern v Boetticher abgehaltenen Plenar
ſitzung genehmigte der Bundes rath die Etatsentwürfe der
Poſt und Telegraphen Verwaltung und der Reichsdruckerei
zum ReichshaushaltsEtat für 1889,90 Die Vorlage betreffend
die Vermeſſung der Schiffe für die Fahrt durch den Suez
kangl wurde den Ausſchüſſen für Handel und Verkehr und für
das Seeweſen zur Vorberathung überwieſen Geſtern und
heute fanden unter dem Vorſitz des Staatsſekretärs v Boetticher
weitere Plenarſitzungen des Bundesraths ſtatt In denſelben
wurde mit der Berathung des Geſetzentwurfs betreffend die
Alters und Jnvalidenverſicherung fortgefahren Dem Entwurf
wurde in erſter Leſung die Zuſtimmung ertheilt Näheres
über letzteren Punkt findet der Leſer in der 1 Beilage

Die offiziöſen B P ſtellen in Abrede daß ſeitens der
verbündeten Regierungen eine Vorlage wegen Erhöhung
der Tabakſteuer vorbereitet werde Wenn an dem in
Kraft befindlichen Tabakſteuergeſetz irgend welche Aenderungen
vorgenommen werden ſollten ſo dürften ſie nur die techniſche
Seite betreffen Hierüber finden ſchon ſeit längerer Zeit Er
hebungen ſtatt die aber obſchon dieſe rein techniſche Ab
änderung des Geſetzes mehrfach dringend gewünſcht wird
wegen der Schwierigkeiten die ſich dabei herausgeftellt haben
einen baldigen Abſchluß und deshalb auch eine baldige Aenderung
des Geſetzes nicht erwarten laſſen

Seinen Paſſionen ſich widerſetzten für Seine beſten Freunde
achten 12 Katte bittet aufs heftigſte der Kronprinz möchten
in fich gehen und Jhr Herz Gott ergeben 13 Noch bitte er
zuketzt der Kronprinz möchten ja nicht glauben eine Fatalität
ſondern gewiß ſein der Vorſehung und Regierung Gottes in
allen Kleinigkeiten

Feldprediger Müller fand nach ſeinem eigenen Berichte
offenen Eingang in des Prinzen Herz und Sinn Friedrich
war ſehr gebeugt auch glaubte er einige Tage der Geiſtliche
komme nur um ihn auch zum Tode zu bereiten Dennoch
ſtritt er ſei es aus Ueberzeugung ſei es aus Laune für die
Gnadenwahl ſtandhaft und gewandt Die Unterreduugen
zwiſchen ihm und Feldprediger Müller drehten ſich hauptſächlich
um diefen Gegenſtand Müller berichtete darüber in mehreren
Briefen an den König In dem dritten derſelben ſpricht er
von Beiſpielen welche der Prinz zur Unterſtützung ſeiner

Anſicht angeführt und denen er andere Beiſpiele entgegen
geſetzt habe So habe er Müller auch ein Beiſpiel gebraucht
von zwei Menſchen die in den Schloßgraben gefallen
wären und denen ein Seil zugeworfen würde mit Ermahnung
ſie follten nur anfaſſen man würde ſie durch dies Mittel
gewiß retten der eine aber wolle das angeboteue Mittel nicht
a ſo wäre ja offenbar die Schuld des Verderbens bei
ihm Der Schloßgraben war unmittelbar unter den
Fenſtern des Prinzen Vielleicht ſtand letzterer mit dem Feld
prediger während dieſer Unterredung am Fenſter und beide
blickten hinaus auf den Grabenémug aber fügte der Kronprinz den von ſeinem Seel

ſorger augeführten Gegengründen und Bibelſprüchen Es
war am 7 Nov als er ganz zerknirſchten e ſein ge
ſammtes Unrecht r in des Königs Willen ſich ergabund nun auch durch erſten fernen Strahlen der Hoffnung
für ſein Leben aufgerichtet wurde Müller ſchrieb an den

S Hierauf betete ich nun mit ihm und nach dem
doch noch bei re ich e woälen

Kuch auf er mi tta e

rein

dazu aiſezeichnete Abſicht vielleicht aus Unwillen über gewiſſe be

Kreußtg ſchließt rör die Wahl der ſeiner Anweſenheit in Eigland das Hoſpital für HalsleidendeSee i en rn des Bee im mine Mitleid für die Kranken erfüllte ihn Sein
eiſe Eibing Marienburg mit folgender Enthüllung ätteSe Maj der K wie er es urſprünglich re

tigtehaben ſoll Herrn v Puttkamer den Bruder des
rrn v Puttkamer Plauth wieder zum Miniſter des

nnern ernännt ſo würde dieſer eine entſchiedenere Unter
ſtützung denn je im Preußiſchen Landtage gefunden haben
Hier erfahren wir zum erſtenmale gern ſich die Hoffnungen

e die Konſervativen auf den letzten Regierungswechſel ge
t haben in Wirklichkeit ſtützten Die Nat Ztg bemerkt

Wenn der Kaiſer was wir nicht wiſſen die be

leitende Umſtände der Entlaſſung des n v Puttſamer wirklich gehabt hat ſo hat er ſie offenbar aus Er

wägungen welche Se Maj für gewichtige hielt aufgegeben
Fern itg laubt die Nat Ztg ſelbſt nicht daß der König

nen Miniſter deſſen politiſche Stellung er nicht billigt nur
deshalb wieder in ſein Amt hätte zurückführen wollen weil
einige die Abſetzung deſſelben begleitende Umſtände ſoll
heißen die Befriedigung der Freiſfinnigen über die Abſetzung
ſeinen Unwillen hervorgerufen hätten Der Verzicht auf die
Wiedereinſetzung des e v Puttkamer vor den an
zum Abgeordnetenhauſe erſcheint verſtändlich Die Be
mühnngen des Grafen Douglas u ſ eine mittelparteiliche
Aera einzuläuten würden durch die Rückkehr des Herrn
v Puttkamer in das Miniſterium des Jnnern allerdings voll
ſtändig vereitelt worden ſein

Die Deutſch Oſtafrikaniſche Plantagengeſellſchaft

Generalverſammlung den Wiedergewinn des Feſtlandes von
Uſambara zu beantragen eventuell mit eigener Truppenmacht
Auch ſoll ein eigener Dampfer beſchafft werden Graf Pfeil
der langjährige Kapitän des Sultans von Sanſibar hat der
Geſellſchaft ſeine Dienſte zur Verfügung geſtellt und befindet
ſich ſchon auf dem Wege nach Berlin

Der londoner Morning Poſt zufolge iſt in Berlin im
Auswärtigen Amt ein Telegramm eingetroffen welches meldet
daß die Ordnung in Bagamoyo und Dar es Salam
wieder hergeſtellt ſei Aus Kiel wird gemeldet daß auch
der Kreuzer Schwalbe Befehl erhalten habe nach Sanſibar
zu gehen Die eben erſt neu ausgerüſtete Schwalbe führt
8 Kanonen und hat einen Beſatzungsetagt von 114 Mann

Ein neuer Grenzzwiſchenfall wird dem Berl aus
der Nähe von Belfort gemeldet Jn der Nähe von Chavannes
les Grands verfolgten drei franzöſiſche Jäger einen angeſchoſſenen
Rehbock auf deutſches Gebiet von einem hinzukommenden deutſchen
Förſter aufgefordert ſich zurückzuziehen leiſteten ſie nicht Folge
worauf der deutſche Förſter ſchoß und einen der franzöſiſchen Jäger
leicht verwundete

Der Großherzog von Heſſen hat für die Emin
Paſcha Expedition 4000 M gezeichnet

Der Staatsanzeiger veröffentlicht heute die Beſtätigung
Kkadesraths Fuß in Danzig zum Bürgermeiſter

on Krel
Stade 14 Nov Amtliches Ergebniß der am 10 d im

18 Wählkreis der Provinz Hannover ſtattgehabten Reichstags
waähl Von 9029 abgegebenen Stimmen erhielt Ober
präſident v Bennigſen nat dAib 5367 Cigarrenarbeiter
Molkenbuhr Sozialdemokrat 2045 Döſcher Welfe 880 und
Dr Barth Wiesbaden deutſchfrſ 736 Stinimen Erſterer iſt mit
hin gewählt

Breslau 14 Nov Bei den heutigen Stadtverordneten
wahlen in der dritten Abtheilung wurden 9 gemeinſam von den
Kartellparteien und dem Centrum aufgeſtellte Kandidaten ferner
2 deutſchfreiſinnige und 2 keiner beſtimmten Partei angehörige
Kandidaten gewählt

Berlin 14 Nov S M Kanonenboot Hyäne Kom
maundant Kapitän Lientenant Zeye iſt geſtern in Madeira ein
getroffen und beabſichtigt heute wieder in See zu gehen

Ein neues Buch über Kaiſer Friedrich
Die deutſche Ausgabe des Renell Rodd ſchen Buches
Friedrich III als Kronprinz und Kaiſer iſt im

Verlage von A Aſher Co in Berlin ſoeben erſchienen
Wir theilen einſtweilen daraus die Vorrede mit welche Jhre
Maj die Kaiſerin Friedrich dem Buche vorangeſchickt hat

Schloß Friedrichskron 18 Aug 1888
Werther Herr Rodd

Wie Jhnen wohl bekannt ſein wird beſuchte mein geliebter

beabſichtigt auf ihrer am 23 d ſtattfindenden außerordentlichen

Gatte der verewigte Kaiſer Friedrich im vorigen Jahre bei

welches denn auch geſchiehet Weil ich nun aus ſeinem viel
fältigen wehmüthigen Bezeigen vor Gottes Angeſicht Ew
Königl Maj verſichern kann daß keine Verſtellung bei dem
Kronprinzen im geringſten zu ſpüren ſo bitte aufs Aller
unterthänigſte Ew Königl Maj wollen nach dem Exempel
Gottes barmherzig ſein denn ich ſonſt immer mehr befürchte
daß er in Furcht und Erwartung derer Dinge die über ihn
noch kommen könnten und wegen anhaltender und zunehmender
großer Traurigkeit in eine ſchwere Gemüthskrankheit daraus
keine Rettung ſein dürfte verfallen möchte Gott der große
Erbarmer lenke hiezu aus Gnaden Ew Königl Maj väter
liches und königliches Herz Amenl

Als der Feldprediger ſeine Wohnung über dem Gefängniß
enommen gab der Kronprinz ihm täglich oft ſchon des

Morgens um 6 Uhr durch Klopfen ein Zeichen daß er zu
ihm kommen ſolle Dann disputirte er oft halbe Tage lang
mit ihm über die Meinungen der verſchiedenen chriſtlichen
Kirchen und hatte die reformirte Streitlehre auf das genaueſte
inne Da dem Geiſtlichen die bibliſchen Beweisſtellen ganz
geläufig waren ſo fragte er ihn einmal wie er die Kapitel
und Verſe der Sprüche ſo genau behalten könne Müller
zeigte ihm eine Handkonkordanz welche er in der Taſche hatte
als ſeine Hilfe Dieſe mußte derſelbe ihm auf einige Tage
überlaſſen Als der Kronprinz ſie ihm wiedergab fand der
eldprediger inwendig auf dem Deckel mit Bleiſtift einen

ann auf den Knieen gezeichnet über deſſen Haupte zwei
Schwerter kreuzweis hingen darunter die Worte des Pſalm
ſängers Aſſaph Herr wenn ich nur dich habe ſo frage ich
nichts nach Himmel und Erde

Wie wirkte nun dieſe Sinnesänderung des Sohnes auf den
Vater Der Zönig ſchrieb dem Feldprediger Ehrwürdiger
lieber Getreuer Ich habe Eure Berichte vom 6 und 7 d
wohl erhalten Es iſt Euch darauf zur Antwort daß Ihr
noch bis auf weitere Ordre daſelbſt verbleiben und fleißig zu
dem arreſtirten Kronprinzen hingehen und ihm aus Gottes
Wort zureden und eymahnen ſollet daß er recht in ſich gehen
und von Herzen alle ſeine begangenen Sünden bekennen und

nnte bereuen milfſe welche er ſowohl gegen den Gott als

Prinzen

uſtand verurſachte ihm zu jener Zeit noch keine großen Be
a ſchwerden ſein gütiges Herz aber war voller Theilnahme für
die Bedaunernswerthen welche ſo viel ſchwerer litten als er
ſelbſt Jch hegte damals den lebhaften Wunſch das Kranken
haus in irgend einer Weiſe zu unterſtühzen Meine Abſicht war
äinige kleine Zeichnungen zu machen und daraus mit einigen
hübſchen unterhaltenden Erzählungen ein Büchlein zuſammen
zuſtellen welches zum Beſten des Krankenhanſes hätte verkauft
werden können Ach Jch fand niemals Muße und innere
Ruhe zur Ausführung dieſes Planes

Jch habe jetzt vor Augen geſehen in wie hohem Grade ärzt
liche Geſchicklichkeit und ſorgfältige Pflege den Zuſtand Leidender
erleichtern kann doppelt lebhaft wird daher in mir der Wunſch
rege es möchte möglichſt vielen von Krankheit Heimgeſuchten
vergönnt werden in einer Heilanſtalt das zu finden was ihnen
zuhauſe unerreichbar iſt zweckmäßige Behandlung Bequemlich
keit und die beſte Ausſicht auf Heilung Jetzt da ich erfahren
habe mit welch tiefer und aufrichtiger Theilnahme meine
eigenen Landsleute den Verlauf der Krankheit meines geliebten
Gatten verfolgt haben und mit wie warmer Empfindung ſie
ſeinen Verluſt betrauern fühle ich mich ermuthigt meinen Plan
zur Unterſtützung des Krankenhauſes wieder aufzunehmen wenn
auch in einer andern Form Nicht meine eigenen Zeichnungen
oder ſchriftſtelleriſchen Arbeiten will ich darbringen ſondern ich
bitte Sie in kurzem Abriß das Leben meines geliebten Gatten
der ſo früh von uns genommen wurde zu ſchildern Sie haben
ihn nicht nur in ſonnigen Tagen gekannt als er das Bild der
Kraft und der Geſundheit war ſondern auch in dem letzten
traurigen Jahre als die Krankheit ihren Schatten über ſein
Leben warf deshalb dachte ich niemand wäre geeigneter als
Sie eine kurze Lebensbeſchreibung abzufaſſen welche ihn dem
engliſchen Volke beſſer bekannt machen und in ſeinem Herzen
ihm eine Stelle neben meinem Vater gewinnen möge den der
Verewigte ſo ſehr liebte bewunderte und verehrte und mit
deſſen Anſichten und Beſtrebungen er aufrichtig übereinſtinmte
Jch bin überzeugt daß das Leben eines guten und edeln
Mannes allgemeine Theilnahme finden muß und daß ein ſo
glänzendes und reines Vorbild nur Gutes wirken kann

Menſchen in beſcheidenen Lebensſtellungen welchen viele von
den Segnüungen verſagt ſind deren die Reichen ſich erfreuen
und welche faſt alle vermeintlichen Genüſſe dieſer Welt ent
behren müſſen ſind oft geneigt ſich einzubilden ihre Laſt ſei
die ſchwerſte Käümpfe Schmerz und Thränen ſeien nür ihnen
beſchieden Vielleicht werden ſie anders denken wenn ſie von
Leiden leſen die mit ſolcher Geduld getragen von Pflichten
die ſo freudig erfüllt wurden während Krankheit die Kraft des
ſtarken Mannes untergrub ſie werden einigermaßen den tieſen
Schmerz getäuſchter Lebenshoffnung begreifen den ein von
Liebe für ſein Volk beſeelter Herrſcher empfinden mußte als er
ſich ohnmächtig fühlte die lange gehegten Pläne für das all
gemeine Beſte auszuführen ſie werden den Muth bewundern
mit dem er feſten Fußes ſeinem Ende entgegenſchritt während
die Schatten des Todes ſeinen Pfad verdunkelten

Trauer und Schmerz ſuchen alle gleichermaßen heim ge
brochene Herzen finden ſich in Paläſten wie in Hütten und
das heilige Band der Bruderliebe iſt ſicherlich da am ſtärkſten
wo werkthätiges Mitleid aller Herzen vereint und Verehrung
für das Gute unſere Seelen erhebt

Möge dieſe kleine Geſchichte von Kaiſer Friedrichs edlem und
heilbringendem Leben ſich an die Herzen der Leſer wenden
gleichſam als Gruß von ihm an ſeine Leidensgefährten im
Krankenhanſe denen ich ſo gern einen kleinen Dienſt erweiſen
möchte Sie vexſprachen freundlichſt dieſem Zwecke Jhre Feder
zu leihen

Jhre aufrichtig ergebene

Viktoria
Wir werden auf das bedeutende Buch in nächſter Zeit wohl
wiederholt zurückkommen müſſen

Provinzial Nachrichten
rn

pr Das Magdeburgiſche HuſarenRegiment t
aswird am 19 d ſein 75jähriges Beſtehen feiern

Regiment wurde am 19 Nov 1813 als Elb Nationgl
HuſarenRegiment errichtet Mehrere h in Thü
ringen von denen die meiſten 1806 in der preußiſchen Armee
gedient hatten faßten 1813 den Entſchluß ebenfalls eine National
KavallerieTruppe zu errichten Noch während die Franzoſen im
Lande waren hätten ſie in dieſer Angelegenheit geheime Zuſammen
künfte bei dem herzoglich Anhalt Bernburgſchen Amtsrath Brey
mann zu Roſchwitz an der Saale Die Räumung des Landes
ſeitens der Franzoſen die infolge der Schlacht bei Leipzig ſtatt
fand beſeitigte die größten Schwierigkeiten und jetzt konnte Brey

gegen Mich ſeinen Vater und König und gegen ſich ſelbſt und
ſeine Honnenr begangen denn Geld zu leihen ohne daß man
ſolches wiederbezahlen kaun und deſertiren wollen kämen von
keinem HonnetHomme her ſondern gewiß aus der Höllen
von des Teufels Kindern und alſo ohnmöglich von Gottes
Kindern Hiernächſt habet Jhr Mir auf Euer Gewiſſen
ſowie Jhr es dermaleinſt vor Gott verantworten könnet ge
meldet daß der Prinz in Küſtrin ſich zu Gott bekehrte und
ſeinen König Herrn und Vater tauſendmal um Vergebung
bäte über alles was er gethan und verbrochen hätte Wofern
Jhr nun den Kronprinzen alſo
Gott verſpricht und ihm ſeine Sünden von Herzen leid ſind

u daß er dieſes feſte vor

r 22
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es auch ſeine wahre Jntention iſt verſichertermaßen und auf
die Art wie Jch es hier geſetzet ſich zu verbeſſern ſo ſollet
Jhr in Meinem Namen ihm andeuten daß Jch ihn zwar
noch nicht gänzlich pardonniren könnte aber ich würde ihn
dennoch aus unverdienter Gnade aus dem ſcharfen Arreſt
laſſen und wiedernm Leute bei ihn geben die auf ſeine Conduite
Acht haben ſollten es ſolle ihm die ganze Stadt zum Arreſt

ß er nicht aus der Stadt gelaſſen werde Jchſein ſo da
würde ihm auch von Morgen bis Abend Occupationes geben
bei der Krieges und Domänen Kammer und Regierung ſowohl
in ökonomiſchen Sachen zu arbeiten als Rechnungen abzu
nehmen Akten nachzuleſen und Extrakte zu machen Ehe und
bevor aber ſolches geſchähe würde Jch ihn einen körperlichen
Eid a laſſengehorſamlich nachzuleben und in allen Stücken zu thun was

einem Willen und Ordres ſtrikte und

einem getreuen Diener Unterthan und Sohn gehöret und
gebühret Wofern er aber wieder umſchlagen und auf die
alten Sprünge kommen würde ſolle er der Krone und
Kur bei der Succeſſion verluſtig ſein auch nach denen
Umſtänden wohl gar das Leben verlieren Er möchte ſich
alſo patientiren bis alles was zu der neuen Einrichtung

alsdann Jch ihm den Eidgehöret fertig ſein wird
abnehmen laſſen werde ch erinnere Euch hierbei dem

in Meinem Namen vorzuſtellen ob ihm
nicht allemal die Wahrheit et da
oder ob er noch glaube daß 8

Jch ihn wohl keimetech ihn nicht geht Aiſo d

in
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See

dies guf alle Arten zu verdecken

nicht ſondern wir verſtünden nichts als wie es da geſchrieben

daß dieſer ungerathene Sohn zu ſeiner Gemeinſchaft gebracht

und ſeines Leidens und Sterbens willen Amen Ich bin
übrigens Ew wyhlaffektionirter König Friedrich Wilhelm

Dergi Heieol m Zreinthihige Annerküngen Abih 1 S

mann im Sime und im Nainen ſeiner
Bitte unterbreiten ein Nativnal Huſaren
aufgebrachten Mitteln errichten dürfen Die Genehmigung des
Königs erfolgte durch A K O vom 19 Nov g nigrb
ür die Freiwilligen waren zu n Salzwedel und Duder
adt Es wurden im ganzen 5 Escadrons formirt Commandeur

wurde am jebr 1814 Major v Ledebur Derſelbe hatte ſich
beſonders bei Pirmaſens ain 14 Sept 1793 ausgezeichnet wurde
daſelbſt ſchwer verwundet und erwarb ſich bei Bialocoibe 1807
den Orden Pour le mérite Später Kommandant von Kolberg

tarb er als General der Kavallerie am 26 April 1852 Amtsrat

giment aus freiwillig

rehmann diente als Rittmeiſter Durch A K O vom 25 März
1814 erhielt das Regiment den Namen 10 Huſaren RegimentAn Sehr und Gefechten hat es ſich betheiligt in den räheite
kriegen 4814 Blokade von dagdeburg 1 April Ausfallgefecht
bei Ottersleben 1815 Wabre 18 und 19 Juni Gefecht bei
Meaunx 25 Juni Gefecht von Le Méenil 28 Juni Gefecht bei
Jivry 29 Juni Aubervilliers 30 Juni 1815 erhielt es den
Namen 10 HuſarenRegiment 1 Magdeburgiſches 1815 wurde
die 3 Escadron zur ermirung des 8 Dragoner Regiments jetzt
Rheiniſches Küraſſier Regiment Nr 9 abgegeben 1860 eine fünfte
kombinirte Escadron zur Errichtung des Wagdehurgiſcheg d
goner Regiments Nr 6 und 1866 eine Escadron zur Bildung
des Schleswig Holſteinſchen Dra gern e Nr 13 Das
Regiment focht 1966 bei Einſiedel Kratzau Münchengrätz Gitſchin
Königgrätz eroderte eine Fahne und Preßburg die Erſatz
Escadron bei Langenſalza 1870 71 vorzugsweiſe bei Vionbille
Mars la Tour bei Gravelotte St Privat bei Le Bourget bei
Boiſſy Villeneuve c

Die Stadtverordneten von Zeitz beſchloſſen die Errichtung
eines Knabenhortes für zunächſt 36 Knaben

Die Firma Gebr Koch in Lauſigk in Sachſen Plüſch
Mohair c ehig begeht am 15 d das Jubiläum ihres
ojährigen Beſtehens Die Firma iſt ſ Z aus dem n ſeit zu
Anfang dieſes Jahrhunderts begründeten Geſchäft C Aug Koch s
Wwe hervorgegangen Gegenwärtig beſchäftigt die Firma viele
Hundert Arbeiter auch der größte Theil der Weberbevölkerung
Frohburg s ſteht ſeit etwa 30 Jahren in ihren Dienſten Daß ſich
die Arbeiter in ihrem Verhältniß zu dem Hauſe wohl befinden
beweiſt die Thatſache daß heute in Lauſigk ſich ein Arbeiter be
findet der ſeit dem Jahre 1825 alſo 63 Jahre der Familie Koch
ſeine Kräfte widmet daß 6 andere üher 50 Jahre eine lange
Reihe 16 über 40 Jahre über 30 Jahre 18 und über 20 Jahre
30 zum Arbeiterperſonale gehörten Wie viele ſind außerdem

geſtorben die eine nicht minder lange Dienſtzeit hinter ſich hatten
Ein humaner menſchenfreundlicher Sinn leitet das Verhältniß der
Geſchäſtsinhaber zu ihren Untergebenen zahlreiche Einrichtungen
zugunſten der eren zeugen von der Sorge der Geſchäftsinhaber
um das Wohlbefinden ihrer Arbeiter

Ueber den Gend arm Steindamm in Hünfeld der
ſich entleibte wird noch mitgetheilt Steindamm war nach und
nach in zerrüttete Vermögensverhältniſſe un und ſuchte

eSo entlehnte er auch aufgrund
eines ſingirten Sparkaſſenbuchs bei dem Pfarrer zu Mackenzell
eine Summe und als er dieſe nicht zurückzahlen konnte zeigte
ihn der betr Pfarrer bei ſeiner vorgeſetzten Behörde in Kaſſel
wegen Urkundenfälſchung an welche die Verhaftung Steindammsr gre Er entzog ſieh durch einen Schuß ſeinem irdiſchen

ichter

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Köln 14 Nov Die geſtrige Generalverſammlung des

rheiniſch weſtfäliſchen Roheiſen verbandes erhöhte
die Preiſe für Qualitäts Puddel Roheiſen Nr 1
und 2 um je 1 M die Tonne und genehmigte die Bildung einer
emeinſamen Verkaufsſtelle für Qualitäts Puddel

Roheiſen welche ſofort errichtet wird
Die Jntereſſenten der Baumwollen und Halbwollen

Weberen werden auf den 19 Nov zu einer Verſammlung in
Frankfurt eingeladen behufs einer einheitlichen erheblichen
Preiserhöhung welche durch die Vertheuerung ſämmtlicher
Produktionskoſten erforderlich werde

Wien 14 Nov Telegr
verſammlung dor Lemberg Ezernowitzer Bahn erſtattete der Perwaltungs
rath über die anläßlich der Se queſtrirung der rumäniſchen Strecke unter
nommenen Schritte Bericht und ſuchte die Ermächtigung nach alle bezüglichen
Schritte mit der rumäniſchen Regierung zu regeln über die der Geſellſchaft gegen
die letztere zuſtehenden Eigenthums und ſonſtigen Anſprüche und über die Re
gelung der Perſonalfragen die nöthigen Vereinbarungen zu treffen und die Be
richterſtattung hierüber vorzubehallen Nach langer Debatte wurde die Er

eeens unter Ausdruck des Vertrauens für die Verwaltungsorgane einſtimmig
er

Prag 14 Nov 100,000 Sack öſterreichiſcher Zucker wurden unter
wegs von der Einſtellung der Elbſchiffahrt überraſcht und ſuchen in
Dresden Lagerraum Gegen 10 n befinden ſich noch im Felde Die
Schätzung der öſterreichiſchen Rübenernte wird zufolge Unbilden der

und 15
bis zum 19 Nov a
Warſchan Riga Kiew Charkow und Hdeſſä ſiatt ſowie bei den Mügliedern des zöſiſfchen Grenze z Nr 268 der Sagle

Jn der heutigen außerordentlichen General

dem Schwarzen Meere

Gefähtten dem Könige die Regieruggstaſfei als DKantiona n meiſt Die Anleihe iſt e Nach Schluß der Redaktlonm Pat tue e e d a rin de n u e e Berlin 15 Neob Fernſprech Nachrichten der Sgale Zig P
vo

lauſenden Zinſen hat 18 bis m 3 ra St e renHer mnter 10,000 Rubel ſind ungetrendt
zu reguliren ie Zeichnung findet am Dienstag den

chebank in Petersburg und deren Nebenſtellen in Modtau

Rordy Allg Zig ſchreibt Jm Standard finden wir
Bericht über einen auch bereits in unſerer Preſſe

beſprochenen Zwiſchenfall an der e 9
tg 1 Bei

er deutſche Förſter Anzenberger machte

ilfen in v einen JnReue rufſiſche Anleihe Nach Mittheilungen ans Finanzkreiſe tionsgang in ſeinem Revier als er einen Hund jagen undder Abſchluß der neuen 4prozent ruſſiſchen Anleihe vön 500 len a Jan den 23 Schuſfe fallen hörte u auf hen
erfolgt die Kein des Czaxen ſteht noch ans Es exſcheint nicht biet Er z c nd bmehr Zweiſelhaft daß außer der ſrangzöſſſchet Bantengrupbe und den Firmen evret eilte auf die Grenze zu und nach einem halb
get in Amſierdäm Hambro und Baring in London auch die berliner Firma ſtündigen Wege bemerkte er plötzlich ſieben frage Wilderer

endelsſohn Co betheiligt iſt und man erachtet für wahrſcheinlich daß mit Waffen auf einer Entfernung von etwa 30 Schritten dicht

8 Nov bei der Rei

Konſortiums nämlich der Petersburger Diskontobant der Jnternationalendelsbank der Ruſſiſchen Bank für auswärtigen d der unter Vermiſchtes
bank der Kommetzbä

vskauer Kanfmanns
mit einem ſeinerin Warſchan und der örſenbant in Riga

Halleſche Getreide und Produkften Börſe
Halle 15 Nov Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr

für 1000kgnetto Weizen beſſere Stimmung 168 192 M Roggen
etwas ruhiger 165 173 M Gerſte Futter geſucht 140 153 M
Mittelſorten h extrafeine bis 192 M Hafer felt
148 1566 M Mais Raps ohne Angebot M
Rübſen M Erbfen Viktoria 165 185 M Kümmelausſchl Sack per 100 Kilo netto ſehr flau 44 47 M Stärke
einſchl Faß von 100 Kilo Jnhalt per 100 Kilo netto feſt 41,00
bis 42,00 M Ermittelte Preiſe des Großhandels per
100 Kilo netto Linſen ruhig 30,00 38,00 Bohnen ohne

noch einige andere berliner Firmen mitwirken werden e d bDie auf den 5 Dez einberufene Generalverſammlung der Geraer Aktien Kner Hren Ware e t Aer t
bierbrauerei wird auch über die Aufnahme einer Anleihe von 600,000 M ſteckten ſich hinter Bäumen und zwe derſelben richteten ihre

zu e haben o Förſter Letzterer verbarg fich mit ſeinemNach dem Abſchluß der Schultheißbrauerei betrug der Ab iter gleichfalls hinter Stäm und beide ſchlugen aufh Tonnen oder 6470 Tonnen mehr als im Vorjahre Der Kehgertt die Wegnet t d Wilderer rn i ein nrit
beläuft ch auf 1,557,916 M 1886/87 1,356,376 M Zu Abſchreibungen der Zwi i zoge
werden 281,384 M 1886/87 208,971 verwendet die Sonderrücdlagen er und der wiſchenfa endete ohne jede Folge Auzenberger

n S men o i k d I aagew n erklärte die Wilddiebe hätten einer Bande angehört die infolge
g in Reſerveſonds überwieſen die Verwaltung bezeichnet eines Rencontres mit einem anderen elſäſſiſchen Forſtbeautendie Ausſichten des neuen Jahres al t t r japrodiltte geſegen ſind Jhres als nicht ſo günſtig da die Preiſe der Reh heſtraft worden ſei Dieſe Bande drohie den fraglichen

T Die Zucker Raffinerie Braunſchweig wied für das verſloſſene Beamten zu erſchießen
n m 1 i vertheilen Jn Breslau ſo meldet man von geſtern abend naht ſich

Infolge anßerordeutlichen Umfanges der Kohlentrans die Ausſchmückung der Straßen ihrer Vollendung Das Loos
or te aus den Saagrgruben beſtellten die Pfälziſchen Bahnen 800 offene i i terWegen zu je 10,000 Kg Tragkraft ſür den Preis von 2 Blidten Mat See de anf Hicen katholiſchen Arbeiter an der

t

Wie in Paris gerüchtweiſe verlautet hat der italieniſche
Generalkonful in Tunis an ven dortigen Vertreter
Frankreichs eine Note gerichtet welche die Forderung der Ver

tragserfüllung betont ßNach einer Mittheilung aus Rom ergeben die ruſſiſch
vatikaniſchen Verhandlungen die Forderung einer Ver
tretung Rußlands bei dem Papſte wogegen Rußland Zu

de iſfe in betreff der Ruſſifizirung der Kirche in Polen
verlangt

Jn einem Telegramm aus Belgrad werden die Aus
Angebot Kleeſaaten ohne Angebot Futterartikel ſtreuungen franzöſiſcher Blätter über ein gegen den König
Futtermehl feſt 1450 15,50 M R oggenkleie feſt Milan gerichtetes Komplott als grundlos bezeichnet
I125 11,75 We Weizenſchalen 9,50 M Weizengries Aus Paris meldet man Der ſozialiſtiſche Deputirte
kleie 10,00 10,60 M Malzkeime geſucht
11,50 Mark dunkle 9,50 10,60 Mark
1400 14,50 Malz 29,00 30,50 Rüböl 57,50 M
Petroleum 27 Solaröt 0,825/900 geſucht 16,00 M
Spiritus 10,000 Liter Proz rühig Kartoffel mit 50 M

b abagbe 53,90 mit 70 M Verbrauchsabgabe

Halle 15 Nov Strohpreiſe Langes RPoggenſtroh
von 36,00 40,00 M pr 600 k Maſchinen Roggenſtroh
24 30 M Hieſiges Wieſenheu 5,00 5,50 M per Ctr
Auswärtiges Heu 4,650 5,00 M kommt wenig zur Stelle
dabei viel mangelhafte Qualität

helle 10,50 bisbis Tasly venachrichtigte den Finanzminſter daß er am Donners
Oelküchen feſt tag einen Antrag auf Abſchaffung der Getreidezölle einbringen

werde
Ein Erlaß des wiener Polizeipräſidenten verordnet

entſchiedene Maßregeln gegen die in der letzten Zeit von den
Antiſemiten ſyſtematiſch betriebene Störung von Vereins
verſammlungen

Die römiſche Tribuna erfährt aus vorzüglicher Quelle
daß ſämmtliche europäiſche Regierungen die letzte Note
des Kardinals Rampolla beankwortet haben indem ſie
eine Jntervention in der römiſchen Frage ablehnen Frankreich
allein habe eine Prüfung der Angelegenheit zugeſagt

Aus Brüſſel wird berichtet Bei dem Grubenunglück in
Dour ſind 35 Perſonen ums Leben gekommen

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 14 Nov
8 Uhr morgens Uhr nachmittagstag a en GErat r e T Berlin 14 Nov Zum Prozeß Geffcken meldet das

Stationen v d rut xehtwelſ Stttioneie er echtweiſ Blatt VJtalia angeblich aus zuverläſſigſter berliner Oueslle
u e r 20 daß jett wo die Unterſuchung ughezu als abgeſchloſſen gelten

Memel 776 2 27 e Wein 7763 e darf die Entlaſſung des Gelehrten in kurzem zu erwarten

Sie e e ſtändeamburg 1 4 S Wien 70 6 2 SS O 5 3Bortum 622 6 S Valentia s 153 W 3 r 853 ig er erVlnſer re 98 e 1 Peterbburg Herzog Max in Baiern iſt heute früh 3 Uhr ge

Se e e ſtorbenSinn 90 25 z Stocholni 722 W Paris 15 Nov Aufgrund des Wahrſpruchs der Ge
Karlsruhe 62 9 06 NO 2 Ausſichten für die Witternug des 15 Nov ſchworenen wurde Prado wegen Ermordung der Marie

r 624 92 VVeränd Bew m ſchſw ſüdl Wind tatt Aguétant zum Tode verurtheilt Carcig zu fünfjähriger
ünchen 62 4 2 N 3htaugſ eintr Erwärm K o ger Niederſcht Einſchließung die unverehelichte Daull zu zweijährigem

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 44 November
Ein barometriſches Maximum über 775 mmm liegt zwiſchen der Oſtſee und

eine Depreſſion nuter 744 mm weſtlich von den Hehriden
Ueber der nördlichen Nordſee dauert die ſtürmiſche ſüdöſtliche Luflbewegung fort
Ueber Centraleuröpa iſt das Wetter kalt und ziemlich trübe ohne nennenswerthe
Niederſchläge Ein Gebiet ungewöhnlicher Kälte 10 bis 130 erſtredt
ſich von Krakau nach Hermannſtadt Ueber Großbritanhien und Frankreich iſt
das Wetter andquernd mitd

Roberto And res und Ybanes zu vierjährigem Gefängniß
Die übrigen Angeklagten wurden freigeſprochen

Sofia 15 Nov Eig Telegr der Saale Ztg Das
von hier verbreitete Gerücht betr eines Attentats auf
den Fürſten iſt leere Erfindung Hier herrſcht voll
tommene Ruhe

Witterung von 600,000 Tons auf 550,000 Tons herabgeſetzt
Petersburg 14 Nov Telegr Das Uebernahmekouſortium der

en KreditRubel Obligätionen der Südweſt Eiſenb
Geſellſchaft veröffentlicht morgen einen Proſpekt über die Zeichnung
20,800,000 Rubel welche zur Erbauung einer ca 375 Werſt langen Zweig
bahn nach Uman beſtimmt ſind Die neuen Obligationen ſind für Verzinſung
und DTikgung vom Staate gewährleiſtet ſind ſteuerpflichtig und werden von den

würde er ſelbſt überzeugt ſein daß Jch ſein böſes Herz kennete
Wo demnach daſſelbe nicht gebeuget und geändert ſondern in
dem alten Zuſtande wäre und er dieſen vorgedachten Eid ſo
abſchwören ſollte daß er ſelbigen nur nachmurmeln und nicht
laut nachſprechen würde ſo ſollet Jhr ihm wegen dieſes Punktes
in Meinem Namen ſagen Jch ließe ihm als ein guter Freund
rathen den Eid laut und deutlich zu ſchwören und zu glauben
daß er vor Gott verbunden ſei ſolchen nach den Worten zu
haiten Die reservationes mentales verſtünden wir hier

ſtünde Wofern er nun den Eid übertreten und brechen
würde ſo würde und könnte keine Excüſe weiter ſtatt haben
Alſo möchte er dieſes wohl bedenken ſein böhſes Herz
durch göltlichen Beiſtand zwingen und ändern weil dieſes
eine ſehr wichtige und ſchwere Sache wäre Gott der All
mächtige gebe ſeinen Segen und da er oft durch wunderbare
Leitungen wunderliche Wege und ſaure Tritte die Meuſchen
ins Reich Chriſti zu bringen weiß ſo helfe unſer Heiland

ſein gottloſes Herz zerknirſcht erweicht und geändert auch dem
Satan aus den lauen geriſſen werden möge Das helfe der
aällmächtige Gott und Vater um unſeres Herrn Jeſu Chriſti

Eine Briefbeilage des Kabinetsraths Eliags Schumacher
ſagie Des Herrn Feldpredigers Müller H rwürden melde
auf Königlichen Befehl daß wenn Sie es für rathſam er
achten Sie das Königl Schreiben des Kronprinzen Königl

Hoheit zeigen könnten urdieſe frohe Botſchaft aus Wuſterhauſen traf am 9 November
Mittags halb zwölf Uhr durch Eſtafette in Küſtrin ein und
Müller ellte ſofort zu dem Troſtbedürftigen um treu und

wandt wie er war der Pflicht des Amtes nachzukommen
r überzeugte ſich nochmals von der war erzensänderung

und Bekehrnng des Gefangenen und beglückte endlich das

n 9 r eBeobachtung der Meter Station zu Halle r ren aſſerſtan e nun
r 14 ob e eäh r Saale und Unſtrut Fall WuchsBarometer Milliwe J 0 14 Nov 772 05 STherinomen 305 e15 Nov 1,721

c I tr u 13 Nov 338 14 Nov
nterpege 4 SDresoen 14 Nov e e ohep 2 11 60 71821 o2sauf der Elbe iſt wegen ſtarken Sinunurs eingeſtellt do Untervp 10 16 0,281 12

meier Feldprediger Müller ſah nun ſeinen Beruf als erfüllt
an und reiſte am 19 Nov nach Wuſterhauſen ab um dem
Könige mündlichen Bericht zu erſtatten Als er hierbei
erwähnte daß beim Abſchied der Kronprinz ihn beauftragt
habe mündlich ſeinen Dank an den König für die erwieſene
Gnade nebſt der Bitte zu überbringen daß ihm S Königl
Maj doch noch ein Porte Epee für ſeinen Degen zukommen

zerſchlagene und zerknirſchte Herz durch den Anblick des könig

lichen n e Friedrich ließ ſich wie erſagte den Kabinelsbefehl in allem wohlgefallen Was den
Eid anlange ſo wiſſe er die große Wichtigkeit eines Eides und
daß keine reservatio mentalis dabei ſtatt hätte ſondern daß
man in dem Verſtande und der Meinung denſelben ſchwören
müſſe in welchem Verſtande derjenige ſo ſolchen vorſchriebe
es gemeinet und verſtanden haben wolle wie er denn auch laſſen möge rief der König laut und freudig aus Jſt denn
ſich nicht entbrechen würde denſelben Eid mit lauten und deut Fritz auch ein Soldat Nun das iſt ja gut
lichen Worten nachzuſprechen Hierbei ſo ſchreibt Müller Am 15 Aug 1731 auf einer Reiſe zum Ritterſchlag im
an den König hätte er aber auch das feſte Vertrauen j Johanniter Ordensſchloß Sonnenburg ſah der König den
Ew Königl Maj würden nichts anderes als was väter Kronprinzen zum erſtenmal wieder Jn einem förmlichen

der Menſchen zur Seligkeit oder Verdammniß bereits wie

lich und dem Kronprinzen möglich wäre in der Eidesformel
vorſchreiben und weil er in ſolcher wichtigen Sache auch alles
ern mit guter Ueberlegung thun wollte ſo wünſchte er daß
w Königl Maj vorhero ehe die Herren Kommiſſarii dazu

beordert würden die Eidesformel und dazu gehörige Punkte
ihm vorlegen laſſen damit er ſich nicht übereilen dürfte ſon
dern mit genugſamer Ueberlegung ſich zur Ablegung und be
ſtändigen Haltung aller Punkte dieſes Eides deſto gewiſſenhafter
präpariren könnte

Wenngleich der Kronprinz den Gegengründen Müllers
nachgebend ſeine Meinung von der abſoluten Prädeſtination

berührt aufgegeben hatte ſo ſollte nach des Königs Willen
doch der Feldprediger ſein Bemühen fortſetzen die Meinung
vom partieulaxismié dem Kronprinzen ganz und völlig zu be
nehmen und dagegen die Lehre von der e Gnade
Gottes und von dem allgemeinen Verdienſt unſeres Heilandes
wie auch von der ällgenſeinen Berufung des h Geiſtes und
was dahin e aus der h Schrift dem Kronprinzen
deutlich und überzeugend vorzulegen was denn auch nochmals
geſchah und wobei der Kronprinz die Bibel ſelbſt auſſchlüg
und nuchlas Am 17 Nov traf in Küſtrin die Kommiſſion
ein weiche dem Kronprinzen den Eid abnehmen ſollte Sie
beſtand aus den Generallieutenants v Grnmbkow v Borckeriebenaber der König ſlrich dies aus und ſchrieb deDer Kobinetsrgih hatte vorhin vortreffſch gutes h

es da hiber d Waldow und v Derſchau und dem Geh Rath v Thule
und v Röder dem Generglmajor v Buddenbrock den Obriſten

Protokoll das Generallieutenant Grumbkow über dieſe Zu
ſammenkunft des Königs mit dem Kronprinzen in Küſtrin
aufgeſetzt heißt es Hiernach kamen Se Majeſtät
auf ſeine Prinzipien in der Religion und zeigten dem Kron
dine aufs allerbündigſte was für horrible Suiten aus dem
abſoluten decreto darinnen man Gott für einen Urheber der
Sünde machet daß Chriſtus nicht für alle Menſchen geſtorben
wäre entſpringen Worauf denn der Kronprinz hoch und
theuer verſicherte daß er nunmehr ganz Sr K Maj chriſt
lichen und orthodoxen Meinung beiſtimme worauf Jhro K
Maj ihn väterlich und zärtlich ermahnten daß wenn bei ihm
Gottloſe ſich gegen ſeine Pflichten gegen Gott den König und
das Vaterland äußzerten er alſobald anf feine Knieen fallen
und Gott inbrünſtig bitten ſollte ihn durch Hilfe des heiligen
Geiſtes von ſolchem böſen Vornehmen zu entle und auf
beſſere Wege zu bringen Darauf hat der Kronprinz weinend

des Königs f m zu d u das Verangene in nung auf beſſere Aufführung gänzlich vergebenauch v Arme geſchloſſen und deigt v s
Der Feldprediger Johann Ernſt Müller wurde ſpäter erſten

Prediger bei der Jeruſalems und Neuen Kirche in in
wo er am 28 Mai 1755 im 56 Lebensjahre geſtorben iſt
g ſeinem Nachfolger als n r beim Regiment

nsdarmes exnannte der König Wilhelm Chri h
den er ſelbſt zum Regiment gus dem Predigtmte in Wo

ſtedt berufen hatte n X u
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Wegen Mangel an Raum
eröffne vom heutigen Tage ab einen groſten

usverkanf
von holzgeschnitzten Gegenſtänden als

Rauchtische Stockstänmder Schirmmsetäncdere r Staurbter chEalter Schiisselhaiter
W andmappenm Wotenstänmeter ete

Genannte Gegenſtände eignen ſich hauptſächlich zu Weihnachtsgeschenken und ſind ſolche ſämmtlich zur Stickerei eingerichtet
Die Preise ſind ſehr miedrig aber feſt

e NB Außerdem gebe ich einen großen Poften Nücrseüe e vinig ab

Tragbare Carbonnatron Gfen Markt 24
BRingige Heizung für Räume in denen wegen man

gelnden Schornſteines oder behördlicher Vorſchrift bisher keine
t gerosoplege möglich war ſo für Speicher Läden Wein
W ilch und Gährkeller Conſervenlager Blumenzimmer Eor

ridore Cloſets Holzgebäude Schuppen c Vorzüge Der
Ofen brennt ohne Schornstein rauch und geruchlos iſt
angeheizt tragbar Nach täglich einmaliger Beschiekung
Keine Aufsieht oder Bedienung erforderliehGeringer Verbrauch an Heizmaterial Carbon ca 25 Pf pr
Tag je nach Größe und Abkühlung Die Oefen ſind jahrelang

Ah hnhaltbar danach bequeme Erneuerung abgenützter
Theile Vielfach prämiirt 1887 Staatsverdienſtmed Auſtr

J Kleinster Oſen ca 1 Mtr hoch sofort gebrauchsfertig incl
J Heizung für ca 2 Monate 30 Umtauſch geſtattet Jlluſtr Anweiſung
J gratis Carbon Natron Heiz Cie A Nieske Dresden

Jnhaber Adolph HellerS

Mern WerzHellwigs Lager
Korbwagren Korhmöbeln Kinderwagen

Puppenwagen Puppenfahrſtühlchen

Hempe
Größte Auswahl und nur ſolide Fabrikate

in feinſten Ausführungen
Specialität

Haus und Küchen Artikel
eomplete Ausſtattungen

Preiſe mich Sekrnngen auf Wunſch
ei

Friedrich Arnol

Der Verkauf findet Pormittags von 9 Vir bis 12 Vhr ſtatt

Emma Henkel Poststrasse 1
Neben Iötel
gold Ring

empfiehlt in reichhaltigſter Auswahl

Beisedechen PEatde SchlIafeechken Angorafelle
Friese u SealsKins zu Portieren und Vensterschürzen

Ich habe mich in Dürrenberg als
praktischer Arzt Wundarzt u
Geburtshelfer niedergelassen
Sprechstunde Vormittags II 12 Uhr

Dürrenberg den 15 November

Dr Berthold
L Krause en

Bill R 5 Driſt ſtraße iffelnilli ezugsquelle von iefertafeln Gr8 ämmtlichen Schulutenſilien
Contobücher Pathenbriefe Gratulationskarten

Papierlaternen u ſ w

h Sneueſte Facons billiger wie jede
Concurrenz empfiehlt die

Hut und MützenFabrik von
I Lange Börner s Nachf

F Schülershof T
Bitte genau auf Firma und

Hausnummer zu achten

999808608900909000600

Dupuis Klauke
Bank Commission

Hypotheken und Assekuranz Geschüft

Brüderstrasse 5S
Mir übernehmen die Ausführung sämmtl cher in

testen Bedingungen

S

S CapitalistenS z r an e beste sicherste und kostenfreie Unter
ringung ihrer r

c

jeder Art befindet ſich

21 Schmeerſtraßen und Zapfenſtr Ecke 21
und iſt mit ſämmtlichen Neuheiten aufs Reichhaltigſte bei billigſter Preis
ſtellung ausgeſtattet und halte ſelbiges einem geehrten Publikum bei vortheil
haften Weihnachtseinkäufen beſtens empfohlen Reparaturen jeder

Art prompt und billig

Wandleuchter Tafelleuchter zuKronleuchter5 zeuge BlumenVaſen Kalender
und Feuerzeug Ständer Photo

raphie Rahmen RauchService Viſitenkartenſchaalen Pendulen TafelAuf
ätze Nouveautés c 2c in ächt Bronce Cuivre poli und Nickel

Carl I Beyer Leipzig Peterſtraße Nr 11 I Etage

Leipziger
u töbtreadawplteuel P ab

S Breda CoSchkeuditz bei I Wormieg

S S ijedee Wasser l öhrenkessel en Dit mecha
vischer Schlamm und Kesselstein Abscheidung

e Ppatent konischen Sicherheits Verschlüssen mit
metallischer Dichtung

Grosse Kohlenersparniss Beltebig grosse DampfreserveGeringer Raunbedarf Vorthelihafteste a
Haus und Grundbesitzern

empfehlen wir bei Hypothekenwechsel

Bank Capital und Privatgelder
unter den billigsten und günstigsten Conditionen S

Vermittelung en 8
im An und Verkauf städtischer sowie ländlicher Grundstücke
werden streng reell gehandhabt

disilerio a Mtei löcan Fraugeich

VERITABLE LIQUEDR BENEDICTINE

der Beuedictiner Mönche
Vortrefflich tonisch den Appetit und die Verdauung

befördernd

J Blan achte da

auf jed Flasch
die viereckig
Ptiquettemit

e der Unterschriftdes General Directors befindet
Nicht allein jedes Siegel jede Etiquette sondern auch

der Gesammteindruck der Flasche ist gesetalich eins
er

h
tragen und geschützt Vor jeder Nachahm
Verkaufs von Nachahmungen wird mitbin e

warnt und zwar nicht allein wegen der zu r r gesetzlichen Fol
sondern auch hinsichtlich der für die Gesundheit zu be

ürchtenden Nachtheile TMan findet den echten BENBEDICTINER bei Nachge
Hnannten die ich sachriftlich v chtet haben Keine Sachabmung zu

Spectalgeschäft Cür runden

Dampfschörusieinbau
aus rädlalen Formsteinen unter egrernder Garantie für die Stabllität bei allen

Witterungsverhniintesen

Einmauerung von Pampfkesseln ſeden Srstems
Halle Drug und Verlag von Otto Hendel

kaufen Julius Beihge eipzigersfrasso 2 Johannes Grün
Ponak Filiale der Magdeburger Congervenſabrik

Leipzigerstr 913 Win Schubert Steinstrassen u Ulrichstrassen
e Otto Srave rüher A Stolz A Krantz Nacht Jul Theod

aune gr Steinetrase II Adolph Vrank in Merseburg

das Bankfaeh schlagender Geschäfte zu den ecoulan 2

Sonntag den J

Kölne nur Novölner Je à 1 M
Hiervon Geldgewinne ohne Ab
zug 15000 5000 4000

3000 M u ſ w
Weimar Tooſe à 1 M
1750 Gew i W 57,000 M
Kölner Dombaulooſe

à 3 Mark
Haupttreffer 75900 Mark ohne
Abzug empfiehlt u verſendet das
Bank und LotterieGeſchäft von

Lad Müller CoBerlin Schloß platz 7 F

Cam em
Zur Kirmef tag den 18 d M

DTanzmuſik Montag den 19 Ball
wozu freundlichſt einladet M Beyer

Braschwitz
Sonntag den 18 und Montag den

19 d M zur Kirmeß ladet freundlich

ein Fr LandesBurglüebenau
u Montag den 19 Nov

e Kirmeß
Gustav Völlner

DöllnitzGa um PalmbanmSaſtuay t 18 a Montag den 19

zur Kirmefz Ballmuſik wozu ergebenſt
S einladet Alfred Kahlert Gaſtwirth
Tehrer Verein Tauchſtädt

Sonnabend den 17 d 3Uhr Conferenz

Familien Rachricht
eute morgen 7 Uhr ſtarb meine

liebe Frau Minna infolge der Ent
bindung was hiermit betrübt anzeigt

Zeitz den 14 November 1888
Dreihaupr Poſtſchaffner

nebſt 4 unerzogenen Kindern
Z

Für den Jnſeratentheil verantwortlichW König in Halle

Expedition Neue Promenade 1

Mit Veilggenc
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